
Objekttyp: FrontMatter

Zeitschrift: Mitteilungen der Naturforschenden Gesellschaft Bern

Band (Jahr): - (1888)

Heft 1195-1214

PDF erstellt am: 11.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Dr. med. Dubois.

Untersuchungen
über die

physiologische >Yirkung
der

Condensatorenentladungen.

(Vorgetragen in der Sitzung vom 19. November 1887.)

Die vorliegenden Untersuchungen wurden nicht in der Absicht

unternommen, vom rein practischen Standpunkte aus die Condensatoren

zu studiren und die etwaige Verwerthbarkeil dieser Instrumente für die

Electrotherapie nachzuweisen. Sie verdanken vielmehr ihre Entstehung
rein theoretischen Erwägungen über die Factoren, welche den elec-

trischen Strumen und Entladungen ihre physiologische Wirksamkeit
verleihen. Man wird die Resultate dieser Versuche am besten be-

urtheilen können, wenn ich meinen Gedankengang vorlege, wenn
ich sage, was mich veranlasst hat, diese Experimente anzustellen.
Es gibt nämlich in der Electricitätslehre verschiedene Fragen, und

zwar nicht Detailfragen, sondern Grundfragen, über welche die
Lehrbücher nicht genügenden Aufschluss geben. So scheinen mir namentlich

die Angaben über die Ursache der verschiedenen Wirkung der

galvanischen und der Inductionsströme sehr dürftig. Man stösst dabei

auf gewisse Widersprüche, auf Unklarheiten, und ich hoffte, mir durch
diese Versuche Klarheit über diese Punkte zu verschaffen. Treten wir
auf den Gegenstand näher ein. —

Jeder, mit der Electrisation des menschlichen Körpers vertraute
Arzt weiss, dass wir mit einer relativ geringen Anzahl galvanischer
Elemente im Stande sind, eine Muskelzuckung auszulösen. Wenn wir,
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